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Der Hintergrund 
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Die Botschaft hör‘ ich wohl … 

 Wasserrahmenrichtlinie fordert guten Zustand der Gewässer 
• grenzüberschreitend 

• integriert 

 Daten gibt es viele … 
• Bestandsaufnahe, Monitoring, Wasserwirtschaftliches Tagesgeschäft 

(Überwachung, Modelle, …)  

 Organisiert sind sie auch … 
• sektorale Gliederung 

• Oberflächengewässer / Grundwasser 
Stoffe / Struktur  
Emissionen / Immissionen … 

 … die Synthese ist nötig 
• Wie bringen wir alles zusammen? 

• Think global – act local… Aber wie und wo?  Priorisierung 
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Auf dem Weg zur Synthese 

 … ein Informationssystem hilft weiter 

 FIS MaPro (Fachinformationssystem Maßnahmenprogramm) 
• Instrument zur Maßnahmenplanung 

• zentrale Verwaltung der Maßnahmen für das Berichtswesen nach WRRL 

• unterstützt die hessische Verwaltung bei der fristgerechten Erstellung der 

Maßnahmenprogramme 

• ermöglicht die Dokumentation der später umgesetzten Maßnahmen 

 Anforderungen 
• übergreifend / integrierend 

• pragmatisch 

 Nutzer 
• Hessische Umweltverwaltung: Intranet des Landes Hessen 
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Was FIS MaPro kann 

 erschließt die aktuell festgestellten Defizite 

 bildet Effekte von Maßnahmen auf Defizitkomponenten ab 
• „Harte“ Zahlen (z.B. Frachten) 

• Klassen 

 einheitlicher Maßnahmenkatalog 

 Maßnahmendatenbank  

 Bereitstellung wichtiger Dokumente 
• Handbuch, Wirkungsmatrix, Förderfibel, … 

 Erfassungsformulare 

 Auswertefunktionalitäten / Berichte 
• Maßnahmenprogramme, Kostenanalyse, … 
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FIS MaPro im Bewirtschaftungsprozess 

Bereich AG Stoffe Bereich AG Struktur Bereich AG Grundwasser 

Maßnahmenprogramm Hessen Bericht 

Auswertungen und Analysen 
hinsichtlich Ökonomie (HMULV), SUP (HMULV, RPU), Öffentlichkeitsbeteiligung (HMULV,…), 

Ausrichtung der Maßnahmen- und Förderprogramme (HMULV, HLUG) 

Vorschläge Maßnahmen / Maßnahmenkombinationen 
durch Experten, Experten-Teams (Wirkungen, Kosten, Verortung, …) 
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Das System 
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Technischer Aufbau 

und Umgebung von  

FIS MaPro 
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Wichtige Elemente von FIS MaPro 

 Ansichten 
• Erfassungsmasken 

• Auswertungsmasken 

• Einbindung in Kartendienste (Monitoring-Viewer) 

 Zentrales Element: Wirkungsmatrix 
M

a
ß

n
a
h
m

e
n

 

Defizitkomponenten 

Wirkungsmatrix 
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Von Zuständen, Komponenten und Defiziten 

 Zustand eines Gewässers 
• Einteilung in Komponenten (Struktur / Stoffe / Grundwasser)  

• Zustand für jede Komponente (Monitoring) 

 Ziel: Guter Zustand für die wesentlichen Komponenten 
• Definition per Orientierungswert, Handlungsbedarf 
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Von Maßnahmenarten, Gruppen und Blöcken 

 Blöcke 
• Emissionsart 

• höchste Gliederungsebene 

 Gruppen 
• ähnliche Maßnahmenarten 

 Maßnahmenarten 
• Prototyp einer Maßnahme 
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Maßnahmenkatalog 

 Wirkungsmatrix 
• Wirkung der Maßnahmenarten auf die Defizitkomponenten 

• Vorgabe von Werten für jede Maßnahmenart (z.B. Bewertungen, Kosten, ...) 

• Maßnahmenvorplanung („Maßnahmenpool“) 
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Grau ist alle Theorie … FIS MaPro im Einsatz 
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Anwendungsoberfläche Details 

 



16 WRRL Hessen - Projekt Maßnahmenprogramm und Bewirtschaftungsplan             D. Engers 

Beispiel: Filter / Berichterstellung 
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Beispiel: Maßnahmen an Punktquellen 

(Rheingau) 
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Die Ergebnisse 
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Aktueller Stand des Systems (April 2008) 

 seit Anfang 2008 im Produktivbetrieb 

 Oberflächengewässer 
• Punktquellen, Struktur: implementiert (Nachbesserungen) 

• Maßnahmen zu diffusen Quellen (in Bearbeitung, kurz vor Implementierung) 

PSM, Phosphor: Maßnahmen Landwirtschaft 

 Grundwasser 
• noch nicht implementiert (kurz vor Implementierung) 
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Kennzahlen (Stand April 2008) 

 ca. 80 Maßnahmenarten für Oberflächengewässer 
• zu Punktquellen und Struktur 

 ca. 450 Wasserkörper 
• ca. 20 Wasserkörper ohne Handlungsbedarf 

• für ca. 350 WK wurden alle Komponenten mit Handlungsbedarf beplant 

 ca. 5300 Maßnahmen (Oberflächengewässer) 
• Punktquellen: ca. 2100  

• Struktur: ca. 3200 
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Wie geht es weiter? 

 Implementierung der Maßnahmen zu Diffusen Quellen 
• Oberflächengewässer: Maßnahmen zu PSM und diffusen 

Phosphoreinträgen 

• Grundwasser: Maßnahmen zu diffusen Stickstoffeinträgen 

 Prüfung der Eingabedaten auf Plausibilität 

 Identifizieren von Eingabelücken 
• Kosten 

• Frachten 

• Verortung 

 Auswertung hinsichtlich ökonomischer Aspekte 
• Kosteneffizienz der Maßnahmen 

• Verminderung Defizite bei begrenzten Mitteln 

 Darstellung von Maßnahmenkombinationen 
(sektorübergreifend!) 
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Zusammenfassung 
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Zusammenfassung 

 WRRL fordert integrierte Bewirtschaftung 

 Integrierte Bewirtschaftung erfordert integrierte Planung: 
Sektorale Daten müssen integriert betrachtet werden 

 FIS MaPro bildet die numerische Grundlage für die Erstellung der 
Maßnahmenprogramme 

 FIS MaPro unterstützt die hessische Verwaltung bei der 
Berichterstellung gem. WRRL 

 Wirkungsmatrix: Maßnahmen / Defizitkomponenten 

 Bisher: Bereich Oberflächengewässer implementiert 

 Ca. 5.300 Maßnahmen wurden bisher eingegeben 

 Nächster Schritt: Defizitanalyse  iterativer Entwicklungsprozess 
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Jetzt kenne ich FIS MaPro 

 

 

 

 

 

 

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit 

 


